
 

 
  

 

 
 
 

GEMEINSAM TRAUERN. GEMEINSAM VERANTWORTUNG TRAGEN. 
 
Gestern um 19 Uhr endete die dreitägige Staatstrauer, die anlässlich des tragischen 
Amoklaufs an einer Grazer Schule ausgerufen wurde. Diese Tage des Innehaltens waren 
ein Ausdruck der tiefen Anteilnahme, der Trauer und der Solidarität mit den Opfern, 
ihren Familien sowie der gesamten Schulgemeinschaft. 
 
Der Schmerz über das Geschehene bleibt. Doch ebenso bleibt die Verantwortung, die wir 
alle tragen – als Gesellschaft, als politische Verantwortungsträger:innen und als 
Mitmenschen.  
 
Aus Trauer muss Haltung wachsen. Aus Betroffenheit muss gemeinsames Handeln folgen. 
 
In diesen Tagen der Stille hat sich gezeigt, wie stark unser gesellschaftlicher 
Zusammenhalt ist – im Gedenken, in der Unterstützung, in der Bereitschaft für einander 
da zu sein. 
 
Nun beginnt der schwierige Weg der Aufarbeitung und Heilung. Die Trauer mag nicht mit 
dem Ende der Staatstrauer enden – aber sie darf begleitet werden von Hoffnung, 
Menschlichkeit und dem festen Willen, aus diesem tragischen Ereignis zu lernen. 
 
Unsere Gedanken bleiben bei den Betroffenen. Ihr Leid mahnt uns, den Schutz, die 
psychische Gesundheit und das soziale Miteinander in unserer Gesellschaft zu stärken – 
mit Blick auf die Zukunft. 
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